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Stoma > Schwerbehinderung

1. Das Wichtigste in Klirze

Ein Stoma kann zu Einschrankungen flihren, sodass ein Grad der Behinderung (GdB) bzw. Grad der Schadigungsfolgen
(GdS) festgestellt werden kann. Zu Urostoma (kiinstlicher Blasenausgang), Enterostoma (klinstlicher Darmausgang) und
Tracheostoma (kinstlicher Zugang zur Luftréhre) gibt es Anhaltswerte, nach denen sich das Versorgungsamt bei der
Feststellung des GdB richtet.

2. Schwerbehindertenausweis bei Stoma

Ab einem Grad der Behinderung von 50 kann ein Schwerbehindertenausweis beim Versorgungsamt beantragt und
ausgestellt werden.

Antragsformulare sind beim Versorgungsamt (je nach Bundesland heif3t es auch anders, z. B. Amt flr Soziale
Angelegenheiten) erhéltlich. Der Antrag kann auch online im Bundesportal unter https://verwaltung.bund.de > Suchbeqgriff:
Schwerbehindertenausweis® gestellt werden.

3. Versorgungsmedizinische Grundsatze

Das Versorgungsamt richtet sich bei der Feststellung der Behinderung nach den sog. Versorgungsmedizinischen
Grundsétzen der Versorgungsmedizin-Verordnung. Diese enthalten Anhaltswerte Uber die Hohe des Grads der
Behinderung (GdB) bzw. des Grads der Schadigungsfolgen (GdS).

Die nachstehend genannten GdB/GdS-Satze sind nur Anhaltswerte. Das Versorgungsamt muss zur Feststellung des GdB
immer alle Funktionsbeeintrachtigungen und Einschrédnkungen der Teilhabe im Einzelfall beriicksichtigen.

Die Versorgungsmedizin-Verordnung mit der besonders wichtigen Anlage zu § 2 finden Sie in sténdig aktualisierter Form
unter www.gesetze-im-internet.de/versmedv/index.html oder als Ubersichtliche Broschlre mit einer erlauternden Einleitung
zum PDF-Download beim Bundesministerium fir Arbeit und Soziales unter www.bmas.de > Suchbegriff: "K710".

3.1. GdB bei Enterostoma (kiinstlicher Darmausgang)

Kiinstlicher Darmausgang (kiinstlicher After bzw. Stoma) GdB/GdS
Stoma mit guter Versorgungsmaglichkeit 50

Stor_n_a (z.B. bei Prolaps [Darmvorfall], Narben, ungunstige 60—80
Position)

Nach Entfernung maligner (bdsartiger) Darmtumoren ist eine Heilungsbewahrung abzuwarten.

GdB/GdS

GdS wahrend einer Heilungsbewéahrung von zwei Jahren...

nach Entfernung eines bdsartigen Darmtumors im Stadium (T1 bis T2) NO MO oder von lokalisierten
Darmkarzinoiden (Krebs in bestimmten Darmabschnitten)

mit kiinstlichem After (Stoma nicht nur voriibergehend angelegt) 70-80
GdS wahrend einer Heilungsbewéahrung von finf Jahren...

50

nach Entfernung anderer bdsartiger Darmtumoren \évgnlgstens
mit kinstlichem After (Stoma nicht nur voribergehend angelegt) 100

Bei ausgedehntem Mastdarmvorfall, kiinstlichem Darmausgang oder stark sezernierenden Koffisteln (sekretabsondernde
réhrenartige Verbindung zwischen Darm und Hautoberflache), die zu starker Verschmutzung fihren, muss das
Versorgungsamt ggf. auBergewdhnliche seelische Begleiterscheinungen zusétzlich berlicksichtigen.

3.2. GdB bei Urostoma (kiinstlicher Blasenausgang)

Nach Entfernung eines malignen (bdsartigen) Blasentumors ist eine Heilungsbewédhrung abzuwarten.
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GdS wahrend einer Heilungsbewahrung von fiinf Jahren GdB/GdS
mit Blasenentfernung einschlieBlich kinstlicher

Harnableitung 80
Harninkontinenz
GdB/GdS
Kunstliche Harnableitung (ohne Nierenfunktionsstérung) in den Darm 30
nach auBen mit guter Versorgungsmaglichkeit 50
nach auB3en sonst (z.B. bei Stenose, Retraktion [Riickgang des Stomas unterhalb der Hautoberflache],
. 60-80
Abdichtungsproblemen)
3.3. GdB bei Tracheostoma (kunstlicher Zugang zur Luftréhre)
Tracheostoma
GdB/GdS
reizlos oder mit geringen Reizerscheinungen (Tracheitis, Bronchitis), gute Sprechstimme 40
mit erheblichen Reizerscheinungen und/oder erheblicher Beeintrachtigung der Sprechstimme bis zum Verlust der 50-80
Sprechfahigkeit (z.B. bei schweren Kehlkopfveranderungen)

Einschrankungen der Atemfunktion sind ggf. zusétzlich zu berlicksichtigen.

4. Hilfen und Nachteilsausgleiche fir Menschen mit Behinderungen

Hat ein Mensch mit einem Stoma eine anerkannte Behinderung, kénnen fir ihn beispielsweise folgende Hilfen und
Nachteilsausgleiche infrage kommen:

Uberblick zu Hilfen und Nachteilsausgleichen:

Behinderung > Berufsleben, z.B. Kiindigungsschutz und Zusatzurlaub
Kraftfahrzeughilfe (auch fir Menschen ohne Grad der Behinderung)
Parkerleichterungen

Steuervorteile fir Menschen mit Schwerbehinderung

Wohngeld : Erhdhter Freibetrag fir Menschen mit Schwerbehinderung
Erganzende Leistungen zur Reha

5. Praxistipp

Viele Nachteilsausgleiche sind abhangig von den Merkzeichen und vom Grad der Behinderung (GdB). Beide, Merkzeichen
und GdB, sind im Schwerbehindertenausweis eingetragen. Die folgenden beiden Tabellen geben einen Uberblick tGber
diese Nachteilsausgleiche:

PDF-Download: Merkzeichenabhangige Nachteilsausgleiche
PDF-Download: GdB-abhangige Nachteilsausgleiche

6. Wer hilft weiter?

o Das zustandige Versorgungsamt oder Amt fir Soziale Angelegenheiten.
o Das Bundesministerium flr Arbeit und Soziales (BMAS) (iber sein Biirgertelefon zum Thema Behinderung 030
221911-006 (in Gebardensprache unter www.gebaerdentelefon.de/bmas ), Mo—Do 8-17 und Fr 8-12 Uhr.

7. Verwandte Links

Stoma

Stoma > Reisen

Stoma > Sport

Stoma > Hilfsmittel

Stoma > Ernghrung

Chronisch-entziindliche Darmerkrankung CED

https://www.betanet.de/pdf/1679 Seite 2 von 3


file:///tmp/{{link_url::1383|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::228|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::292|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::384|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::474|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::117|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::164|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::350|urlattr}}
file:///tmp/{{file::5cc738a0-577c-11e8-8dff-5254113134cf|urlattr}}
file:///tmp/{{file::b28b34c5-43fe-11e8-9b25-5254113134cf|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::442|urlattr}}
https://www.gebaerdentelefon.de/bmas/
file:///tmp/{{link_url::581|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::584|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::583|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::582|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::585|urlattr}}
file:///tmp/{{link_url::863|urlattr}}

	Stoma > Schwerbehinderung
	1. Das Wichtigste in Kürze
	2. Schwerbehindertenausweis bei Stoma
	3. Versorgungsmedizinische Grundsätze
	3.1. GdB bei Enterostoma (künstlicher Darmausgang)
	3.2. GdB bei Urostoma (künstlicher Blasenausgang)
	3.3. GdB bei Tracheostoma (künstlicher Zugang zur Luftröhre)

	4. Hilfen und Nachteilsausgleiche für Menschen mit Behinderungen
	5. Praxistipp
	6. Wer hilft weiter?
	7. Verwandte Links


